
Bedarf für Ganzlagsschule wird geprüft
Grafschaft Gesetzliches Verfahren in Gang gebracht. Leimersdorf und Gelsdorf in der Auswahl

cRAfScnanr. ln der Crafschaft
soll eine weitere Ganztagsgrund-
schule ,errichtet werden, die vo-
raussichtlich im Schul,ahr20l4/15
ihren Betrieb aufnehmen soll, Das
wünschte sich zumindest der Ge-
meinderat in seiner iüngsten Sil-
zung und brachte das dafür not-
wendige gesetzliche Vdrfahren in
cang. Nachdem in der crund
schule Ringen der Garztagsschul-
betdeb mit 65 (indem seil d€m
ver8angenen Schuljahr bereits
hervorragend laufe, soll rn in ei'
nem ersten Schritt ermittelt wer-
den, ob an den beiden Grund-
schulen in Leimersdorf und Cels-
dorf überhaüpt ein ausreichendes
Interess€ an dieser schulform be-
steht. Von Leimersdorf wisse man
das schon recht 8enau, so der Eß
te Beigeordnete Michael Schnei-
der, der den erk.ankten Bür8er-
meisier Achim Juchem vertret. Die
dortige schulleitung habe nämlich
in EigeDinitiative eine Interessen-
abfrage gestartel, bei der heraus-
gekommen sei, dass sicf 38 Kn-
der hierfür interessierten. ln Cels-
dorf tehe man eitenllich von ei
nem noch größeren Beda aus,
weil dort schon jetzt mehr als 60
Kinder däs Angebot der ehren.
amdich angebotenen Übermit.
tagsbetreuung wahrnähmen-

Doch da diese beiden zahlen
nichr das Ergebnis offizieller Be'
darfsumfraS€n des Schr trä8ers
sind, könne man damit im not-
wendiSen Antragsverfafuen nicht
argumentieren, Daler soll dem-
nächst eine solche an den beiden
schulen gestartet werden, zu-
gleich will man die inftage kom-
menden Eltem der jeweiligen
S€hule und de{ un iegenden Kin-
dergä(en über däs Atrgebot äus-

Der Bedarf wlrd sowohl an der Crundschüle aul der oberen craf- ...ähauchanddcrundschuleinlen
schalt in G€bdoff. . . t$tem MorgeD aüft€nommen wurde. FoTosr GüNTNER scHMn

. . . äh auch an d€r crundschule in Leimersdod €n ttelt, wo das Foto

tuhrlich inJormlerer sollte sich
dann für eine oder ga. für beide
Schulen ein ausreichender Bedarf
ergeben, werde der Cemeinderat
im Sommer über die weitere vor-
gehemweise entscheiden.

Bis spätestens Anfang Novem-
ber 2013 muss n:iDlich ein ent-
sprechender Antrag an die AüJ-
sichts- lmd DienstleistunSsdirek
tion Koblenz (AED) gerichtet wer-
den. Das Malnzer Bildungsminis-
lerium entscheidet daraufhin bis
Eltde Dezember 2013, welche
Schule eine sogenannte Eindch-
tungsöption erhält. Erst dann muss
ein verbindliches Anmeldever-.
fabren zurD Canztagsschulange:
bot durchgefühn werden, bei dem
sich mindestens 36 Schüler für
wenigstens ein Jahr zum Besuch
der caizlä$schule verpflichten

müsser Für di€se ].inder gibt es

dann Segen eine Seringe Kosten-
beteiligunS täglich auch ein war-
mes Mittagessen.

,,Wir wollen
auch die Lehrerschaft

einbeziehen"

Thomas schaaf (cDU)

dabei das Land, während die
Sachkosten ulrd eventuelle Um-
bauarbeiten vom Schulträger zu
leisten seien. AllerdiDgs gebe es
auch hierfü beträchtliche Zu-
schüsse vom Land,

während man in Leimersdorf
von relätiv gerinSen baulichen
ihd€run8en ausgeht, weil es don
bereits genüg€nd Räume und so-

8ar eine ausreich€nd große Mellsa
gibt, sieht das in Gel6dorf anders
aus. Hier schätzt die Verwaltung
die Kosten für die notwendigen
Umbauarbeiten recht hoch ein,
denn an der crundschule Obere
crafschalt gibt es weder eine Men-
sä noch genügend Ruhedümen
noch eine schulturnhälle für den
Sport bei schlechtem wetter. All
di€s müss€ ebenfalls bei der Eni-
scheidunS berücksichtigt werden.

Was CDu-Frallionschef Tho
mas SchaaI jetzt noch fehlt, sind
Zahlen und Fakten aus dem Be-
r€ich der Schulen selber. Hi€r sei
insb€sondere das Vohrm d€r El-
temschaft zum Thema Ganztags-
grundschule einzuholen.,,Wir
wollen den Elternwillen, aber na-
titlich auch dre Ansichten der
l€fue$chaft mil in unsere Ent-
scheidung einbeziehen", ver
sFach der Christdemokat.

SPD-Fraktionsvorsitzender Hu'
bertMunch wär eisentlich der An'
sicf,t, die Zahlen s;rächen eher für
Celsdorf - doch dort stehe da6 Kol,
leSium nicht dahinter. Deshalb
komme wolll Irimersdorf zum
Zuge, weil die Einrichtung einer
canztagsgrundschule dort mit
weniSer Kosten verbunden sei und
schnellerumsetzbarw:ire. jov

Es folgen aber noch einige wei-
tere iormale Ve ahrensschritte,
bis datrn dje Canztagsgrundschule
tatsächlich zum darauf folgenden
Schuljahresbeginn die Arbeit auf-
nehmen könne, informierte Mi-
chael Schneidbr den Rat. Die zu-
sätzlichen PersoDalkosten üage


